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Echt coole Kugeln
Ein auf 102 Meter vergrößertes Eisenkristall ist
das Symbol der fünfziger Jahre: Brüssels
Atomium, errichtet anlässlich der Weltausstellung
von 1958, verkörpert die kühnen Träume einer
ganzen Generation. Das eigentlich nur für eine
Lebensdauer von 20 Jahren konzipierte neunku-
gelige Wahrzeichen hat gerade locker seinen 50.
Geburtstag gefeiert und strahlt nach seiner
Komplettrenovierung in neuem Glanz.
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Der nur wenige Schritte vom Bahnhof
Brüssel-Central entfernt gelegene Kunstberg
trägt seinen Namen zu Recht: Er ist gera-
dezu übersät mit fabelhaften Museen. Und
sprüht vor lebendiger Kultur! Hier wurde
soeben das SQUARE eröffnet, Europas
modernstes Kongresszentrum. Mit seinem
riesigen Glaskubus, der vom Antwerpener
Star-Designer Arne Quinze eingerichteten
Brasserie Kwint, Brüssels schönster
Panorama-Terrasse und den Food-Shops
unter Arkaden ist das SQUARE auch dann
einen Umweg wert, wenn Sie an keiner
Tagung teilnehmen.

Idealer Ausgangspunkt für einen Rundgang
durch die Museen ist das bip in der Rue
Royale/Koningsstraat, wo Sie sich mit Infos
und Tipps eindecken können. Besuchen Sie
bei der Gelegenheit auch ‚Experience
Brussels‘, eine kostenlose Ausstellung, die
die Stadt aus der Sicht ihrer Einwohner prä-
sentiert. Wenn Sie das bip verlassen, kön-
nen Sie den unangefochtenen Meister des
belgischen Surrealismus nicht verfehlen:
Gegenüberliegend sehen Sie schon Scharen
von Kunstliebhabern in das Musée Magritte

Museum strömen. 170 Werke von mysteriös
bis maliziös wurden hier originell in Szene
gesetzt. In der Rue de la Régence/
Regentschapsstraat trennen fünf Jahrhunderte
und keine hundert Meter die Museen für Alte
und Moderne Kunst, die mühelos den Bogen
von Hieronymus Bosch und Bruegel bis hin
zu James Ensor und Delvaux spannen.
Geschichtsinteressierte werden anschlie-
ßend das Museum Coudenberg besuchen und
sich buchstäblich in die Tiefen der
Vergangenheit begeben – unter den Königs-
platz, wo Ruinen vom Reich Karls V. und
dem früheren Brüsseler Palast zeugen.
Sehenswert ist auch das BELvue Museum, in
dem man sich ein Bild von der bewegten
Geschichte dieses wunderlichen kleinen
Lands machen kann.

Nehmen Sie nun Kurs auf das ehemalige
Kaufhaus ‚Old England‘, hinter dessen fili-
graner Fassade aus Glas und Gusseisen sich
heute das wundervolle Musikinstrumenten-
museum (MIM) verbirgt. Gönnen Sie sich hier
unbedingt eine Kaffeepause auf der
Dachterrasse – der Ausblick auf Brüssel ist
legendär. Auf derselben Straßenseite etwas
weiter bergab gelangen Sie zum Palast der
Schönen Künste (BOZAR). In diesem genialen
Labyrinth aus der Feder Victor Hortas ist
immer etwas los: Konzerte, Ausstellungen,
Theatervorführungen… Oder darf es eine
Stummfilmprojektion mit Untermalung
durch Live-Klaviermusik sein? Dann sind Sie
in der CINEMATEK richtig, unserem weltweit
geneideten Kinomuseum.

BRUSSELS
CARD

72, 48 oder 
24 Stunden

Mit diesem Pass kommen Sie gratis

in rund dreißig Brüsseler Museen,

fahren kostenlos im öffentlichen

Nahverkehr und erhalten zahlreiche

Ermäßigungen und einen illustrier-

ten Brüssel-Führer.

www.brusselscard.be
40,00 €, 34,00 € oder 24,00 €

Tourismus Information Brüssel -

bip 

Rue Royale/Koningsstraat 2 - 4 

1000 Brüssel

Tel. : +32 (0)2 513 89 40

tourism@brusselsinternational.be

täglich von 10 – 18 Uhr geöffnet,

am 25.12. und am 01.01. geschlossen

www.brusselsinternational.be

Der Kunstberg - Zuhause des kulturellen   Europas
Musée Magritte Museum

Bahnhof Brüssel-Central

Königsplatz/Place Royale

U-Bahn-
Station Park

WARANDEPARK/
PARC DE

BRUXELLES 

EXPERIENCE BRUSSELS
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GOURMET
Ob deftiger Imbiss oder Spitzenküche

– dieser kulinarische Wegweiser

führt durch die ganze Welt der

Brüsseler Gastronomie. Kostenlos

erhältlich im Tourismus Information

Brüssel - TIB.

www.brussels-gourmet.be
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Bei uns haben Sie die Qual der Wahl!
Sie dachten immer, die belgische
Vorliebe für Pommes sei eine Legende?
Dann haben Sie noch nie eine echte Tüte
Fritten aus einer echten Brüsseler
Pommesbude probiert. Stilecht verkostet
man diese Spezialität mit den Fingern
und trinkt dazu ein belgisches Bier. Das
gibt es in über 400 Sorten, von boden-
ständig bis ausgefallen: vom schlichten
Pils bis hin zu den typisch Brüsseler
Bieren, dunkel, blond oder mit
Fruchtaromen. Noch zahlreicher sind die
Lokale, an denen der famose Gerstensaft
besonders gut schmeckt – etwa altehr-
würdige Cafés wie das Cirio oder das
Mort Subite (Stadtzentrum) oder hippe
Brasserien wie das Belga (Flagey). Tun Sie
es den Einheimischen nach und zelebrie-
ren Sie die Brüsseler Vielfalt mit einem
kleinen Kneipenbummel. Sollten Ihnen
unterwegs Comic-Helden begegnen, so
liegt das jedoch nicht etwa am Bier:
Gigantische Fresken zieren zahlreiche
Wände der Unterstadt.

Auch Anhänger der gehobenen
Gastronomie finden in Brüssel ihr Glück.
Neben urbelgischen Köstlichkeiten wie
Krabbenkroketten, Seezunge Müllerinart
oder Steak Tatar, die in der Unterstadt den
Ton angeben, hat sich in der Oberstadt
eine kosmopolitische Gourmetküche
entwickelt, die jeden Gaumen der Welt in
Entzückung zu versetzen vermag.
Während sich die Edel-Alternativszene am
Place du Châtelain/ Kasteleinsplein einfin-
det, geht es am Place Flagey/Flageyplein
hip und cool zu. 

Wie Gott in Brüssel

Nehmen Sie Platz – an der
schönsten Piazza der Welt

Den schönsten Blick auf die ver-

spielten Fassaden der Grand-

Place/Grote Markt hat man selbst-

verständlich von einem der vielen

Cafés und Restaurants aus, die hier

im Freien auftragen. Die Bilder-

buchkulisse aus zierlichen Giebeln

und Türmen, dazu vielleicht ein fri-

sches Gueuze – hier lässt es sich

wohl sein!

GOURMETJAHR 2012

Subtiler Schokoladengenuss gehört zu
einem Brüssel-Aufenthalt einfach dazu. In
Brüssel gibt es Pralinenmanufakturen in
Hülle und Fülle, und so mancher
Chocolatier bietet die Besichtigung seines
Ateliers an. Eine hervorragende Gelegenheit,
Ihre Bekanntschaft mit Manon, Ganache
und Praliné zu vertiefen!
Nachts legt Brüssel den letzten Rest von
Biederkeit ab, um sich zum Party-
Magneten der europäischen Nightlife-
Szene zu wandeln. In seinen Konzertsälen,

Theatern und alternativen Locations geben
sich namhafte Künstler die Klinke in die
Hand – und auch für angenehme Überra-
schungen sind Brüsseler Bühnen gut. In
den Bars und Clubs legen die besten DJs
Europas auf – von denen viele sowieso aus
Belgien stammen. Fräulein Fortuna bittet
zum Rendezvous in die Spielbanken, und
wer will, kann in Brüssel die Nacht zum
Tage machen: Wenn die letzte
Pommesbude schließt, öffnen bereits die
Bäckereien.
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Mit seinen zahllosen Parks, Gärten und
Wäldern hat Brüssel vierzig Quadratmeter
Grünfläche je Einwohner zu bieten und ist
damit die grünste Hauptstadt Europas. Mitten
im Zentrum, nur einen Katzensprung vom
Grand-Place/Grote Markt entfernt, laden der
Garten vom Kunstberg und die Hängebänke
im kleinen Park gegenüber der Kathedrale
zum Verweilen ein. Ein paar Schritte weiter
verführen die breiten Alleen des prächtigen
Warandeparks/Parc de Bruxelles zu ausgiebigen
Spaziergängen. Vom unteren Abschnitt der
Rue de la Régence/Regentschapsstraat gelan-
gen Sie in den hübschen Square du Petit
Sablon/Kleine Zavel, auf einem Eisengitter
umringt von bronzenen Vertretern der alten
Berufskammern. Die Rue aux Laines/
Wolstraat führt Sie nun in den Parc
d’Egmont/Egmontpark. Welch eine Ruhe – und
das nur wenige Gehminuten vom regen
Treiben an der Place Louise/Louizaplein
entfernt! Wer mag, kann nahezu ganz Brüssel
zu Fuß unter Bäumen durchwandern.

Je weiter man das Stadtzentrum hinter sich
lässt, umso grandioser die Grünanlagen: etwa
im Jubelpark/Parc du Cinquantenaire mit seinen
Museen oder im Woluwe-Park, der sich als
englische Gartenlandschaft über 71 Hektar
erstreckt. Ganz am Ende der Avenue Louise/
Louizalaan bildet der Stadtwald Bois de la
Cambre/Ter Kamerenbos einen nahtlosen Über-
gang von der Stadt zur Natur. Vom Ufer des
Sees in Waldmitte setzt eine Fähre zum
Chalet Robinson auf der gleichnamigen Insel
über, einem frisch renovierten Ausflugslokal
mit jeder Menge Charme.

Das Fahrrad ist der ideale Begleiter für die
Erkundung der verborgenen Schätze dieser
grünen Stadt.

Auf zwei Rädern zum
Jugendstil! 

In Ixelles/Elsene haben sich zahlrei-
che Beispiele dieser faszinierenden
Architekturform erhalten. Wer
besonders viel sehen und sich vom
beispiellosen Einfallsreichtum von
Horta, Hankar & Co. überzeugen
möchte, schwingt sich aufs Rad und
kreuzt in gemächlichem Tempo
durch die Viertel.

Auf Wanderpfaden durch die Großstadt: 
Brüssel, Stadt der Parks

Mit dem VILLO durch

Brüssel 
180 quer über die Stadt verteilte

Mietstationen laden rund um die Uhr

ein, mit einem dieser bewährten,

robusten und leichtgängigen Räder

Brüssel zu erkunden. Anschließend

stellt man das Fahrrad einfach an

einer beliebigen Station wieder ab.

Die erste halbe Stunde ist umsonst,

die Bezahlung kann bequem per

Bankkarte erfolgen, und die Preise

sind moderat. www.villo.be

SAINT-CYR-HAUS
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Am Schuman-Kreisverkehr ist Babel lebendig:
Hier, wo das Herz der EU-Institutionen
schlägt, vernimmt man die verschiedensten
Sprachen. Sie stehen im Epizentrum Europas
– willkommen zuhause! Zugleich befinden
Sie sich aber auch inmitten eines authenti-
schen Brüsseler Viertels, das sich viel von sei-
nem ureigenen Charakter bewahrt hat. 

Nach einem Besuch des imposanten EU-
Parlaments empfiehlt sich ein Spaziergang
durch den malerischen Leopold-Park. Oder
Sie flanieren durch den Jubelpark/Parc du
Cinquantenaire und statten dabei den Museen
für Kunst und Geschichte oder den schicken
Oldtimern in Autoworld einen Besuch ab. Für
alle, die gerne die ausgetretenen Pfade ver-
lassen, hält diese Gegend auch unkonven-
tionelle Ausflugsziele bereit: etwa das
kleine, aber feine Museum Wiertz mit seiner
verwunschenen Atmosphäre oder das ver-
blüffende Jugendstil-Wohnhaus von Paul
Cauchie. Machen Sie auch unbedingt einen
Abstecher zu den Plätzen (‚squares‘) Ambiorix,
Marguerite und Marie-Louise, wo die besten
Architekten des Art-Déco- und Jugendstil-
Zeitalters einander mit Ideen überboten
haben.

Kleiner Hunger oder großer Durst? In den
einladenden Straßencafés, Brasserien und
Restaurants am Place du Luxembourg/
Luxemburgplein findet sich sicher ein nettes
Plätzchen. Ein Mikrokosmos für sich ist der
ebenso kosmopolitische wie freundliche Place
Jourdan/Jourdanplein, ein kulinarisches Mosaik
aus so ziemlich allen Küchen Europas. Unter
der Woche sieht man hier überaus seriöse EU-
Beamte vor Antoine Schlange stehen – der
beliebtesten Pommesbude der Stadt. Reihen
Sie sich einfach ein!

Man spricht europäisch

CAUCHIE-HAUS

MUSEUM DER NATURWISSENSCHAFTEN

BRÜSSEL MIT
PLAN

Sieben Rundgänge und ein Plan für

jedes Viertel: Wer sicher gehen

möchte, dass er an keiner Brüsseler

Sehenswürdigkeit nichtsahnend vor-

beiläuft, steckt diesen handlichen

Faltplan ein.

Für 7,00 € beim Tourismus

Information Brüssel - TIB erhältlich.

Naturkunde einmal anders
Wer so richtig alte Sachen mag, darf

sich das Museum für Naturwissen-

schaften nicht entgehen lassen. Hier

machen Sie Bekanntschaft mit

lebensgroßen Iguanodonten, Trice-

ratops und all ihren Cousins. Die

faszinierende Ausstellung ist in

Europa einzigartig. Interaktive Module

für Groß und Klein schlagen die

Brücke zwischen Traum und wissen-

schaftlicher Wahrheit.

www.naturalsciences.be
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Ganz Brüssel für die
Hosentasche!

1000 gute Adressen und ganz Brüssel

auf einen Blick. Erhältlich beim

Tourismus Information Brüssel – TIB

– Grand-Place/Grote Markt und bip

(Mont des Arts/Kunstberg). 4,00 €

Groß im Kommen:
Mode made in Brüssel 

Die belgischen Mode- und Design-

Hochschulen kennen keinen Mangel

an kreativem Nachwuchs. Liegt es

daran, dass im kulturellen Drehkreuz

Belgien Weltoffenheit und Neugier

so gut gedeihen? Alles über die jun-

gen Talente von heute, die morgen

vielleicht schon zu den Stars am

Modehimmel zählen, finden Sie auf:

www.modobruxellae.be

18

Paris hat die Champs Élysées, New York
seine Fifth Avenue – und Brüssel die Avenue
Louise/Louizalaan und den Boulevard de
Waterloo/Waterloolaan! Die renommiertesten
Häuser der internationalen Modeszene sind
hier in hoher Dichte vertreten, gleich
neben klingenden belgischen Namen wie
Natan oder Strelli. Ein erschwinglicheres
Revier für Shopping-Addicts sind die
Ladenpassagen und Boutiquen am verjüng-
ten Abschnitt der Avenue Louise/
Louizalaan. 

Wer gerne ganz in Ruhe und abseits der
bekannten Modeketten stöbert, ist im
Quartier Châtelain/Kasteleinswijk richtig, das
neben Deko-, Mode-, Feinkost- und
Buchläden auch noch jede Menge Flair und
Kleinstadtidylle zu bieten hat. Mittwochs
wird auf dem Place du Châtelain/
Kasteleinsplein sogar der schickste
Wochenmarkt der Stadt abgehalten.

Ein heißer Tipp für Fashionistas sind auch
die Boutiquen der Unterstadt, in der Rue
Dansaert/Dansaertstraat und dem umgebenden
Viertel sowie am Place Saint-Géry/Sint-
Goriksplein. Hier beherrschen die trendigsten
Marken in Sachen Mode und Design, die
ausgefallensten Kreationen und die besten
Vintage-Läden das Straßenbild – ein wahrer
Schaukasten für die Ideen einer Handvoll
Modeschöpfer, Designer und Juweliere, die
Brüssel zu einem Zentrum der Avantgarde
gemacht haben.

Brüssels kreative Adern

SEHENSWÜRDIGKEITEN
UND STADTPLAN
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im europäischen Dorf
2010

Dieser Kulturkalender informiert über

alles, was man in Brüssel gesehen,

gehört und erlebt haben muss. Mit

vielen Restaurant-, Kneipen- und

Einkaufsempfehlungen – und hilfrei-

chen Tipps, die vor bösen Überra-

schungen bewahren. Ein unverzicht-

barer Begleiter, gratis und so gut wie

überall in Brüssel erhältlich.

Frida Kahlo
15.01.2010 – 18.04.2010
Kunst als Waffe zum Überleben: ein rätsel-
haftes und revolutionäres Werk, in dem
sich die körperlichen Qualen, existenziel-
len Ängste und das bewegte Gefühlsleben
der Künstlerin widerspiegeln.

www.bozar.be

Heart-made. Die Avantgarde der
chinesischen Architektur. 
bis zum 21.02.2010
Im Rahmen der Europalia China wirft
diese innovativ inszenierte Ausstellung
einen näheren Blick auf die chinesischen
Architekten und Künstler, die Design und
Urbanismus in neue Bahnen lenken.

www.civa.be

Ars Musica
02.03.2010 – 02.04.2010
23. Ausgabe eines Festivals, das mit ebenso
originellen wie angenehmen Klangwelten
zu begeistern weiß. In einer Hommage an
den Komponisten Xenakis wird das Thema
der Mathematik in der Musik bei rund
dreißig musikalischen Terminen eine tra-
gende Rolle spielen.

www.arsmusica.be

Museum Night Fever
06.03.2010
Rund fünfzehn Museen werfen sich zum
dritten Mal für die lange Nacht der
Brüsseler Museen in Schale. Mit Überra-
schungsprogramm und After-Party für
Nachtschwärmer.

www.museumnightfever.be

Der Symbolismus 
26.03.2010 – 27.06.2010
Eine Ode an diese Kunstströmung und
Geisteshaltung des ausgehenden 19.
Jahrhunderts, die Brüssel zu einem ihrer
Zentren erhob. Eine Ausstellung zwischen
Traum und Wirklichkeit, die die Entwicklung
des Symbolismus und seiner Protagonisten
wie Fernand Khnopff, Félicien Rops und vie-
len anderen nachzeichnet.

www.fine-arts-museum.be

55. BRAFA – Brussels Antiques &
Fine Arts Fair
22.01.2010 – 31.01.2010
Als eine der ältesten Antiquitätenmessen
zeigt die BRAFA exquisite Objekte, die
Sammlerherzen höher schlagen lassen. 120
Aussteller und hochrangige Fachleute dürf-
ten auch diesmal wieder ein Publikum aus
nah und fern anziehen.

www.brafa.be

Dautzenberg-Ausstellung
Februar – April 2010
Die Ausstellung ist nach der berühmten
Sammlung vom Beginn des vergangenen
Jahrhunderts benannt, die 4,5 Millionen
auf 40.000 verteilte Muschelarten umfasst.
Gezeigt werden rund vierzig herausra-
gende Fotografien mit Begleittexten.

www.naturalsciences.be

Anima
12.02.2010 – 20.02.2010
Insider-Treff für Fans von Mangas, ani-
mierten Fabeln und plastischen Delirien:
Das Trickfilmfestival zeigt 150 Streifen,
wobei der junge chinesische Animations-
film im Mittelpunkt stehen wird.

www.awn.com/folioscope

Die drei Träume des Mandarin  
22.10.2009 – 14.02.2010
Die künstlerische und geistige Welt der
chinesischen Intellektuellen – ob
Machthaber (Mandarine) oder Künstler –
vom 16. bis zum 18. Jahrhundert.

www.ing.be/art

Wale und Delfine 
14.10.2009 – 29.08.2010
Das Museum der Naturwissenschaften
entführt Sie in die Tiefe der Ozeane, in die
faszinierende Welt der Meeressäuger – und
zeigt dabei unsere mitunter widersprüchli-
chen Beziehungen zu ihnen auf.

www.naturalsciences.be

Felix Gonzalez-Torres
16.01.2010 – 24.04.2010
Das Wiels lädt zu einer Retrospektive die-
ses kubanischen Künstlers ein, der
Minimalismus und Konzeptkunst mit der
Einbeziehung des Emotionalen grundle-
gend erneuerte.

www.wiels.org

Es ist unsere Erde 2:
Von Kyoto bis Kopenhagen
10.09.2009 – 30.03.2010
Nach dem Riesenerfolg ihrer Vorgängerin
rückt diese Ausstellung die Gefährdung der
Artenvielfalt ins öffentliche Bewusstsein
und erklärt höchst anschaulich, was es mit
dem Klimawandel auf sich hat und worum
bei der Konferenz in Kopenhagen verhan-
delt wird. www.expo-terra.be
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Eurantica
18.03.2010 – 28.03.2010
Sammlerstücke und Champagnerbläschen,
so könnte das Motto dieser hochkarätigen
Messe lauten, auf der 150 europäischen
Antiquitätenhändler Raritäten feilbieten.

www.eurantica.be

Kurzfilm-Festival
29.04.2010 – 09.05.2010
Kurz und gut: Unweit von Flagey lädt das
Kurzfilmfestival zu ganz großem Kino.
Fans und Fachbesucher erwartet eine erst-
klassige Mischung aus Kunst und
Unterhaltung. Und wenn die Kurzen
längst über die Leinwand geflimmert sind,
ist die Nacht noch lang!

www.courtmetrage.be

Les Nuits Botanique
07.05.2010 – 16.05.2010
Mit rockigen Beats, vibrierenden Techno-
Rhythmen und einem bunten Reigen
teils undefinierbarer Stilrichtungen
bringt die französischsprachige Musikszene
Mainächte zum Klingen. Frühlingserwachen
für die Ohren mit Nachwuchskünstlern
ersten Rangs!

www.botanique.be

KunstenFESTIVALdesArts
07.05.2010 – 29.05.2010
Theater, Musik, Tanz, Film, bildende
Künste ... und das in allen erdenklichen
Kombinationen. Dieses Festival ist origi-
nellen Kreationen aus Belgien und dem
Ausland gewidmet und fungiert als
Talentbarometer der aktuellen Kunstszene.

www.kfda.be

Lesbian & Gay Pride
15.05.2010 (Änderungen vorbehalten)
Die homo-, bi- und transsexuelle
Community Brüssels feiert ihr jährliches
Coming-out. Ob schwul, lesbisch,
straight oder wie auch immer, alle sind
eingeladen, bei diesem Fest mit Glanz,
Glitzer und einer ordentlichen Prise
Humor mitzufeiern.

www.blgp.be

Zinneke Parade
22.05.2010
Großstadt-Fanfare, urbanes Delirium, poe-
tischer Karneval entlang der Innenstadt-
Boulevards – die Zinneke Parade lässt
Kinderträume wahr werden. Und das dies-
jährige Motto macht schon jetzt Appetit:
„Zu Tisch!“

www.zinneke.org

Die Königlichen Gewächshäuser
von Laken
Ende April bis Anfang Mai 2010
Zwei Wochen lang haben Sie Zeit, das‚
Wintergärtchen‘ des Pflanzenliebhabers
König Leopold II. zu besuchen und inmit-
ten weitläufiger Pavillons aus Glas und
Metall im betörenden Duft seltener
Blumen zu schwelgen.

www.monarchie.be

Art Brussels
23.04.2010 – 26.04.2010
Fotografie, Malerei, Skulptur und Live-
Happenings in allen Schattierungen von
trashig bis elegant und immer unerwartet
– 150 internationale Galerien zeigen zeit-
genössische Kunst, wie Sie sie garantiert
noch nie gesehen haben. 

www.artbrussels.be

Brussels Jazz Marathon
28.05.2010 – 30.05.2010
Ein Wochenende lang wiegt sich die belgi-
sche Hauptstadt in jazzigen Rhythmen. Bei
rund hundert Konzerten im Freien, in den
Bars und auf vier großen Open-Air-Bühnen
wird geswingt und gegroovt. Eintritt frei!

www.brusselsjazzmarathon.be

Die 20 km von Brüssel
30.05.2010
Sie sind begeisterter Läufer, vielleicht sogar
langstreckenerprobt? Dann machen Sie
mit! Es geht über die schönsten Avenuen
der Stadt und durch den Bois de la
Cambre/Ter Kamerenbos, angefeuert von
einer bunten Menge begeisterter Brüsseler.

www.sibp.be

Bruneaf – Baaf – Boaf
Juni 2010
Das noble Sablon/Zavel dient auch 2010
wieder als Schaufenster für eine exquisite
Auslese der asiatischen, präkolumbiani-
schen, ozeanischen und afrikanischen
Kunst. 

www.bruneaf.com

Marcel Broodthaers
15.06.2010 – 29.08.2010
Die Werke dieses visionären Rebellen –
einer der bedeutendsten belgischen
Künstler des 20. Jahrhunderts – werden
erstmals in ihrer Gesamtheit präsentiert.

www.fine-arts-museum.be

DIE KÖNIGLICHEN GEWÄCHSHÄUSER VON LAKEN DIE ZINNEKE PARADE

Internationales Festival des 
fantastischen Films
08.04.2010 – 20.04.2010
Filme von märchenhaft bis absolut schräg,
Bodypainting-Wettbewerbe und ein echter
Vampirball. Speziell für Kinder gibt es die
Vorführreihe Enfantastiques, und auch
immer, wenn es heißt „Enfants admis“, sind
die Filme garantiert familientauglich.

www.bifff.net

Internationaler Königin-
Elisabeth-Wettbewerb 2010 –
Klavier
03.05.2010 – 29.05.2010
Als einer der renommiertesten Wettbewerbe
der internationalen Klassikszene zieht der
Wettbewerb jedes Jahr Scharen an-
spruchsvoller Musikliebhaber auf der
Suche nach makellosen Hörerlebnissen
an. www.cmireb.be
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Couleur Café
25.06.2010 – 27.06.2010
Im Tour & Taxis steigt Brüssels kunterbun-
tes World-Music-Festival mit warmen
Rhythmen und einer guten Portion
Solidarität. Reggae, Ska, Salsa, Hip-Hop,
Dance und Funk – eine gigantische Fiesta,
die viel von Brüssels multikultureller
Identität verrät.

www.couleurcafe.be

Der Ommegang
29.06.2010 und 01.07.2010
Brüssel dreht die Zeit um fünf
Jahrhunderte zurück: Der feierliche
Umzug zu Ehren Kaiser Karls V. führt
knapp 1500 Teilnehmer in Renaissance-
Trachten vom Sablon/Zavel zum pracht-
vollen Grand-Place/Grote Markt. 

www.ommegang.be

Besichtigung des Königlichen
Palasts
± 25. Juli bis Mitte September 2010
Jeden Sommer öffnet der im puren Louis-
seize-Stil gehaltene Palast von Brüssel zwei
Monate lang Besuchern seine Pforten. Den
Besuch lohnt schon die mit anderthalb
Millionen thailändischen Käferpanzern
verzierte Decke des Spiegelsaals.

www.brusselsinternational.be

Brüssel-Bad
Mitte Juli bis Mitte August 2010
Feinsandiger Strand, Kokospalmen,
Boules-Plätze, Fontänen und Cocktails, DJs
und Gigs sind die magischen Zutaten, die
mitten in Brüssel Tropenatmosphäre an
den Kanal zaubern und den Sommer zum
Fest werden lassen. 

www.brusselbad.be

Brussels Summer Festival
August 2010
Zehn Tage lang verwandelt sich der
Kunstberg in eine riesige Bühne für
Konzerte ersten Rangs, aber auch für
Straßen- und Kindertheater.

www.brusselssummerfestival.com

Memorial Van Damme
27.08.2010
Eine Jahr für Jahr heiß erwartete
Veranstaltung, bei der die weltbesten
Athleten vor einem tobenden Publikum
gegeneinander antreten. Die unbeschreib-
liche Atmosphäre, eine Musikshow und
ein großes Feuerwerk machen diesen
Wettkampf so einzigartig.

www.memorialvandamme.be

Brosella Folk & Jazz
10.07.2010 – 11.07.2010
Wer könnte sich dem Charme dieses
gänzlich eintrittsfreien Festivals entzie-
hen, das ‚im Grünen‘ stattfindet, direkt
unter den Atomium-Kugeln? Eine pure
Wonne!

www.brosella.be

Brussels Film Festival
03.07.2010 – 11.07.2010
Ein Geschenk an alle Kinofans ist dieses
Sommerfestival, das sensible, originelle
und vor allem sehr persönliche Filme
von solch außergewöhnlicher Qualität
zeigt, dass es den Vergleich mit dem
Sundance-Festival nicht scheuen muss.

www.brusselsfilmfestival.be

Der Blumenteppich
14.08.2010 – 17.08.2010
Die Genter Meister der Floristenzunft
schmücken den Grand-Place/Grote
Markt mit einem blumigen Dekor aus raf-
finierten Mustern, die bis zum letzten
Augenblick streng geheim gehalten wer-
den.  

www.brusselsinternational.be

James Ensor
Juni – September 2010 
Diese Ausstellung wirft ein neues Licht auf
den ‚Prinzen der Maler‘, jenen genialen
und komplexen Künstler, der von Bruegel
und Bosch beeinflusst und von Licht und
Tod fasziniert war.

www.bozar.be

Brussels Rollers
Von Juni bis September jeden
Freitagabend
Lassen Sie das Auto stehen und gleiten Sie
auf Inline-Skates durch die Hauptstadt:
Diese gibt allen, die sich auf Rollen fortbe-
wegen, auf mehreren Kilometern seiner
Boulevards freie Bahn und lädt anschlie-
ßend zur Fiesta in der Innenstadt. 

www.belgiumrollers.com

Das Atelier von Franquin und Co.
15.06.2010 – 26.09.2010
Diese außergewöhnliche Ausstellung
rekonstruiert den Rahmen, in dem aus
Fantasie und Einfallsreichtum die leben-
digsten Werke der 9. Kunst entstanden: die
Geschichten von Lucky Luke, Spirou und
Fantasio, dem Marsupilami, Boule und
Bill, den Schlümpfen und vielen weiteren
Comic-Helden. www.cbbd.be

BRUSSELS SUMMER FESTIVAL  
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Brüssel-Marathon
03.10.2010
Der durchdachte Parcours führt die Läufer
an den malerischsten Ecken der belgischen
Hauptstadt vorbei und mündet zuletzt in
den schönsten Platz der Welt. Ein Halb-
(21 km) und ein Minimarathon (5 km)
sowie ein Kids’ Run (1 km) stehen mit auf
dem Programm.

www.ingbrusselsmarathon.be

Klara Festival – International
Brussels Music Festival
03.09.2010 – 17.09.2010
Die Welt des Komponisten Gustav Mahler
steht im Mittelpunkt dieses Fests der
Musik, das neben großen sinfonischen
Repertoires auch Tanz, Electronica und
Musiktheater darbietet.

www.klarafestival.be

Skoda Jazz Festival
Oktober – November 2010
Ob Blues, Free Jazz oder Rock, die interna-
tionale Jazz-Szene ist in allen Stilrichtungen
vertreten und spielt in den besten
Konzertsälen der Hauptstadt auf, stets mit
dem einen Ziel: die perfekten Blue Notes
einzufangen.

www.skodajazz.be

Auf Leben und Tod: Der Tod im
Mittelalter, 6. – 16. Jahrhundert
02.11. 2010 – 24.04.2011
Die Haltung, die der Mensch im Mittelalter
je nach Rang und gesellschaftlichem
Status dem Tod gegenüber einnahm, wird
anhand von Bestattungsriten und
Ausdrucksformen des Glaubens, der Trauer
und des Andenkens thematisiert.

www.kmkg-mrah.be

Parcours der Stylisten
22.10.2010 – 24.10.2010
Drei Tage lang haben Sie Zeit, dem
Brüsseler Modedesign auf den Puls zu füh-
len. Solange ist die Innenstadt fest in der
Hand von Modeschöpfern, -studenten und
-häusern, die ihre Kollektionen an unkon-
ventionellen Orten in Szene setzen.

www.modobruxellae.be

Winterpret/Plaisirs d’hiver
Dezember 2010
Die Gegend um den Place Sainte-
Catherine/Sint-Katelijnenplein und den
Fischmarkt lädt zu einem stimmungs- und
genussvollen Bummel über den
Weihnachtsmarkt ein. Wärmen Sie sich
mit Glühwein, bevor Sie ein paar Runden
auf der Eisbahn drehen oder mit dem
Riesenrad in luftige Höhen aufsteigen.

www.winterpret.be

Francis Alys
Oktober – Dezember 2010
Eine in Zusammenarbeit mit der Tate
Modern und dem MOMA konzipierte
Ausstellung über den in Mexiko lebenden
Künstler, dessen subversives Werk die
Gesellschaft und den Platz hinterfragt, den
diese der Kunst zuweist.

www.wiels.org

Orientalismus
15.10.2010 – 06.02.2011
Eine Reise durch die orientalische Kunst
vom ausgehenden 18. bis zu Beginn des
20. Jahrhunderts, die aufzeigt, wie die
Entdeckung des Orients die Fantasie des
Okzidents bis heute beflügelt.

www.fine-arts-museum.be

Bier-Wochenende
03.09.2010 – 05.09.2010
Man nehme: eine Stadt mit jahrhunder-
tealter Brautradition, ein Gebräu mit über
400 Geschmacksvariationen, die schönste
Piazza der Welt und jede Menge lebenslus-
tiger Menschen. Schon ist – maßvoller
Genuss vorausgesetzt – ein famoses
Wochenende garantiert.

www.belgianbeerweekend.be

Nocturnes der Brüsseler Museen
23.09.2010 – 16.12.2010
Jeden Donnerstagabend heißen die Museen
Sie gegen einen sehr moderaten
Eintrittspreis willkommen und präsentieren
ihre Schätze in einem lebendigen Rahmen
mit Führungen, Drinks, Animationen für
Kinder und Konzerten.

www.brusselsmuseums.be

Wim Delvoye. 
Knockin’ on Heaven’s door
10.10.2010 – 11.01.2011
Nach der Fäkalienmaschine Cloaca, den
tätowierten Schweinen und anderen
emblematischen Werken, die sich ver-
schiedenster Genres, Kulturen und
Techniken bedienen, hat Wim Delvoye
nun Gotik und Metamorphose entdeckt. 

www.bozar.be

Charles Van der Stappen
20.07.2010 – 26.09.2010
Dieser vor gerade erst hundert Jahren ver-
storbene, überaus vielseitige Künstler ist
vor allem für seine Skulpturen im
Botanischen Garten und seine Zusam-
menarbeit mit Victor Horta bekannt. Die
Ausstellung erlaubt einen Blick auf die
zahlreichen Facetten seines Werks.

www.fine-arts-museum.be

Die Tage des Kulturerbes
18.09.2010 – 19.09.2010
Ein Wochenende lang öffnen sich Türen,
die der Allgemeinheit sonst verschlossen
bleiben, und gewähren Einlass in pracht-
volle Räume und zu wohlgehüteten
Geheimnissen, die sich hinter geschichts-
trächtigen Fassaden verbergen.

www.monument.irisnet.be

Design September
September 2010
Ganz im Zeichen des Designs in all seinen
Disziplinen stehen rund fünfzig Events:
Ausstellungen, Vorträge, Filme, Diskussio-
nen, Atelierbegehungen, Trödelmärkte,
Stadtrundgänge und. Der angesagteste
Designtermin im Herbst!

www.designseptember.be
www.brusselsinternat ional .be

Die besten Informationen über Brüssel

PARCOURS DER STYLISTEN

..
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Arau (Atelier de Recherche et d’Action urbaines)La parola
Wenn Steine sprechen könnten …
A. Maxlaan 55 boulevard A. Max - 1000 Brüssel
Tel.: +32 (0)2 219 33 45 - Fax: +32 (0)2 219 86 75
E-Mail: info@arau.org - www.arau.org
Hochinteressante Einblicke in die Brüsseler Architektur und Stadtgeschichte
vermitteln bereits seit 1979 die Stadtführer des Vereins Arau in einer
Auswahl an Themenrundgängen.

Arkadia.be
Schule des Blicks
bip - Koningsstraat 2-4 rue Royale - 1000 Brüssel
Tel.: +32 (0)2/ 563 61 53 - Fax: +32 (0)2/ 563 61 60
E-Mail: info@asbl-arkadia.be - www.asbl-arkadia.be
Die Schulung des Blicks steht im Mittelpunkt. Die von passionierten
Kunsthistorikern geführten Streifzüge öffnen Auge und Herz für den
Reichtum des belgischen und Brüsseler Kulturerbes.

Brukselbinnenstebuiten
Fernab der ausgetretenen Pfade
Hopstraat 47 rue du Houblon - 1000 Brüssel
Tel.: +32 (0)2 218 38 78
E-Mail: bruksel@skynet.be - www.brukselbinnenstebuiten.be
Stadtführer, die auf ständiger Suche nach Ungewöhnlichem und
Avantgardistischem sind, zeigen Ihnen Brüssel abseits ausgetretener Pfade. 

Babbelbus/Bus Bavard      
Originell und passioniert
Thujastraat 12 rue des Thuyas - 1170 Brüssel
Tel.: +32/(0)2/ 673 18 35 - Fax: +32/(0)2/ 675 19 67
E-Mail: busbavard@skynet.be - www.busbavard.be
Die Steine zum Sprechen bringen – genau das gelingt auf diesen originel-
len, spannend kommentierten und geselligen Exkursionen, die Brüssel als
sehr sehens-  und liebenswerte  Stadt erfahrbar machen.

Brussels by Water / Rivertours
Brüssel vom Wasser aus
Ieperlaan 84 Boulevard d’Ypres   - 1000 Brüssel
Tel.: +32 (0)2 218 54 10 - Fax: +32 (0)2 218 54 50
E-Mail: info@rivertours.be - www.rivertours.be -
www.scaldisnet.be
Brussels by Water organisiert jede Woche Vergnügungsfahrten mit Führung
und Eintagesausflüge in Brüssel und von Brüssel aus in andere Städte und
Regionen Belgiens. Mit keinem anderen Verkehrsmittel als mit dem Schiff kön-
nen Brüssel und sein Umland auf so ungewöhnliche Weise entdeckt werden. 

Calèches Carlos Moens-Stassens
Nostalgie pur: Rundfahrten mit der Kutsche
Watermolen 1 - 9300 Aalst
Tel.: +32 (0)53 70 05 04 - Fax: +32 (0)53 78 63 27
Eine kleine Ausflugsfahrt in die Stadtmitte beim Klang klappernder Pferdehufe. 
(Kutschfahrten nur für Gruppen und immer auf Anfrage)
.

Culturama
Besichtigungen à la carte
Baron de Vironlaan 140 - 1700 Dilbeek
Tel.: +32 (0)2 569 27 74 - Fax: +32 (0)2 569 31 44
E-Mail: culturama@telenet.be - www.culturamavzw.be
Themenbesuche in Museen, U-Bahn, Innenstadt, Architektur, Literatur, schöne
Künste, Folklore, Gastronomie, die Zeit Bruegels und Karls V. Zu Fuß oder im
Reisebus.

Dédale Culture
Zu Fuß, per Bus und sogar nachts
Lenteklokjeslaan 10 avenue de la Nivéole - 1020 Brüssel
Tel.: +32 (0)2 268 42 26 - Fax: +32 (0)2 268 21 14 
Thematische Rundfahrten, Besichtigungen im Bus. Nachtrundfahrten.

D*Tours
Brüssel im Ohr
Klauwaartslaan 30 avenue des Klauwaerts - 1050 Brüssel 
Tel.: +32 (0)2 648 80 77 - E-Mail: info@d-tours.org - www.d-tours.org
Ein Farbenfroher und historischer Audio-Parcours, komisch und seltsam, unter-
haltsam und traumhaft,  auf der historischen Grote Markt/Grand-Place, im
Viertel der Marolles oder in dem Viertel Sint-Katelijne/Sainte-Catherine. 
Zum herunterladen auf die www.brusselsinternational.be

La Fonderie
So tickt Brüssel - sozial, wirtschaftlich und
industriell 
Ransfortstraat 27 rue Ransfort - 1080 Brüssel
Tel.: +32 (0)2 410 99 50 - Fax: +32 (0)2 410 39 85
E-Mail: parcourslafonderie@skynet.be - www.lafonderie.be
Ein originelles Konzept, bei dem die Arbeit und der Alltag der Brüsselerinnen und
Brüsseler im Mittelpunkt stehen. Die Studien und Programme führen in das wirt-
schaftliche, soziale und industrielle Leben Brüssels ein. Gegenwart und Zukunft
der Region und ihrer Bewohner werden in einer historischen Analyse untersucht.  

« Hop on, Hop off » Touristenbusse
Tourismus Information Brüssel - TIB
Das ideale Sightseeing
Rathaus - Grote Markt/Grand-Place - 1000 Brüssel
Tel.: +32 (0)2 513 89 40 - E-Mail: tourism@brusselsinternational.be
Die Doppeldeckerbusse fahren stündlich am Zentralbahnhof und den
Haltestellen des Brüsseler öffentlichen Nahverkehrs zur Stadtrundfahrt ab.. 

Itinéraires
Brüssel nach Maß!
Waterleidingsstraat 171 rue de l’Aqueduc – 1050 Brüssel
Tel.: +32 (0)2 541 03 77 - Fax: +32 (0)2 541 03 73
E-Mail: info@itineraires.be - www.itineraires.be
Brüssel anhand seiner realen oder fiktiven Berühmtheiten. Durch die Musik von
Jacques Brel oder die Freimaurer-Mysterien, wie von Victor Horta erzählt.

Klare Lijn
Lebendig erzählt 
Dorpsstraat 40 Rue du Village - 1070 Brüssel
Tel.: +32 (0)493 50 40 60 - Fax: +32 (0)2 520 83 93
E-Mail: info@klarelijn.be - www.klarelijn.be
Die Klare Lijn-Führer lieben ihre Stadt. So wird eine Führung zu einem Moment der
Entspannung für den Besucher. Das Ziel der Führer ist, einen Dialog über die Stadt,
über ihre Spezialitäten, ihre Architektur, ihre Leute, ihre Literatur anzuregen.

Korei
Schauplätze der Geschichte 
Boomgaardpad 18 Sentier du Verger - 1120 Brüssel
Tel.: +32 (0)2 380 22 09 - Fax: +32 (0)2 380 22 09
E-Mail: korei@skynet.be - www.korei.be
Korei geleitet Sie, immer mit einem Scherz auf den Lippen, auf sanfte Weise
durch das Helldunkel zwischen Architektur, Literatur, Denkströmungen und
Lebenskunst vom 18. Jahrhundert bis heute. Geschichten, die in einem

Winkel der Stadt oder in gemütlichem Kreise erzählt werden, im Museum
oder aus Anlass einer Ausstellung. 

Onthaal en Promotie Brussel
Perfekter Brüssel-Auftakt 
Prinsenstraat 8-10 rue des Princes - 1000 Brüssel 
Tel.: +32 (0)800 13 700 - E-Mail: info@opbrussel.be 
www.uitinbrussel.be
Sie wollen mehr über die klassischen Rundfahrten und -wege wissen? Sie
suchen ein besonderes Programm? Diese Organisation, in der rund fünfzehn
Stadtführerverbände zusammengeschlossen sind, hilft Ihnen bei der Suche.  

Pro Velo
2 Räder und 5 Sinne
Londenstraat 15 rue de Londres - 1050 Brüssel
Tel.: +32 (0)2 502 73 55 - Fax: +32 (0)2 502 86 41
E-Mail: info@provelo.org - www.provelo.org
Eine nette und aktive Form, die Stadt ohne hinderliche Scheiben und
Dächer, dafür mit unvergleichlich freiem Blick zu entdecken.

Vizit
Kulinarische Streifzüge 
Tel.: +32 (0)9 233 76 89 - Fax: +32 (0)9 225 23 19
E-Mail: brussel@vizit.be - www.vizit.be
Genießerische und kulinarische Spaziergänge durch die Innenstadt und das
Marollen-Viertel.

Voir et dire Bruxelles
Persönlich und alternativ
Tel.: +32 (0)2 563 61 51 - Fax : +32 (0)2 563 61 61
E-Mail: info@voiretdirebruxelles.be -  www.voiretdirebruxelles.be
Unter dem viel versprechenden Slogan “Brüssel sehen, Brüssel verstehen”
haben sich einige Organisationen zusammengeschlossen, um ihr besonde-
res Wissen über und ihre Begeisterung für die Stadt bei individuellen themen-
orientierten Besuchen weiterzugeben.  

GBB - Offizielle Stadtführer Brüssel Belgien
Das Original in 12 Sprachen
Rathaus der Stadt Brüssel - Grote Markt/Grand-Place - 1000 Brüssel
Tel.: +32 (0)2 548 04 48 - Fax: +32 (0)2 514 45 38
E-Mail: guides@brusselsinternational.be - www.brusselsinternational.be
Vom Brüssel Karls V. bis zur europäischen Hauptstadt. Offizielle Stadtführer
begleiten Sie in 12 Sprachen.(Auf Anfrage) 

THEMENBESUCHE,   KURIOSE BESICHTIGUNGEN
Eine große Zahl von Organisationen bietet Ihnen themenorientierte

Besuche an, bei denen Sie die Stadt unter ihren originellsten

Blickwinkeln kennen lernen können. Manchmal recht gelehrt,

immer sehr typisch und auf jeden Fall sehr lebendig. Es wäre er-

staunlich, wenn Sie hier nicht das gewisse Etwas finden könnten,

das Ihren Besuch noch denkwürdiger macht …
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Anreise per Flugzeug
Brussels Airport
Flughafen Brüssel, 14 km vom Stadtzentrum
entfernt. Mit dem Zug, der alle 20 Minuten
fährt, sind Sie in ca. 30 Minuten am Nord-,
Zentral- oder Südbahnhof.     
•www.brusselsairport.be

Anreise per Bahn
Der Bahnhof Brüssel-Zuid/ Bruxelles-
Midi nur 15 Minuten vom Grote Markt/Grand-
Place entfernt, bietet Anschluss an internatio-
nale Züge und insbesondere an den
Hochgeschwindigkeitszug TGV (Thalys) und
Eurostar. 

Information für Reisende  
•www.nmbs.be -www.sncb.be oder www.b-rail.be

•Tel. +32/(0)2/528 28 28 national (wochentags
und Wochenende von 7 bis 21.30 Uhr).
•Tel. +32/(0)70/79 79 79 (0,30€/Min) interna-
tional und Reservierungen (wochentags von 8 bis
20 Uhr - Wochenende von 9 bis 16.30 Uhr)

Sie fahren in den öffentlichen
Verkehrsmitteln   
U-Bahn, Straßenbahn und Bus  
•www.mivb.be - www.stib.be 

Unterkünfte
Hotelreservierungen
Last-Minute-Reservierung: 
Tourismus Information Brüssel - TIB, Rathaus
Online-Reservierung:   
•www.brusselsbookingdesk.be

Jugendherbergen
•www.brusselsmania.com

Unterkünfte bei Privatleuten
Bed & Brussels
•www.bnb-brussels.be

Taxistop - Bed & Breakfast
•www.taxistop.be

Tourismus Information 
Brüssel - TIB
Rathaus Brüssel    
Grote Markt/Grand-Place - 1000 Brüssel
•Tel. + 32(0)2 513 89 40
•Fax + 32(0)2 513 83 20
•tourism@brusselsinternational.be
•mice@brusselsinternational.be
•www.brusselsinternational.be

Öffnungszeiten:   
Montag bis Samstag von 9 bis 18 Uhr; 
Sonntag: Sommer von 9 bis 18 Uhr, Winter:
von 10 bis 14 Uhr; von 01.01. bis Ostern:
Sonntag geschlossen
Geschlossen: am 25.12. und 01.01.

bip 
Koningsstraat / rue Royale 2-4 - 1000 Brüssel
•Tel. + 32(0)2 513 89 40
•Fax + 32(0)2 513 83 20
•tourism@brusselsinternational.be
•mice@brusselsinternational.be
•www.brusselsinternational.be

Öffnungszeiten:    
Jeden Tag von 10 bis 18 Uhr
Geschlossen: am 25.12. und 01.01.

Südbahnhof -  Station Brussel-Zuid /
Gare Bruxelles-Midi)

Tourismus Information:
Haupthalle 

Öffnungszeiten:
Winter:  Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
8 bis 17 Uhr; Freitag 8 bis 20 Uhr; Samstag 9 bis 18
Uhr; Sonntag und Feiertag, 9 bis 14 Uhr. 
Sommer: Montag, Dienstag, Mittwoch,
Donnerstag 8 bis 20 Uhr; Freitag 8 bis 21 Uhr;
Samstag und Sonntag 8 bis 20 Uhr.  
Geschlossen: 25.12. und 01.01.

Tourismus-Zentrale Flandern
Grasmarkt/rue du Marché-aux-Herbes 61 - 
1000 Brüssel
•Tel. + 32(0)2 504 03 90
•Fax + 32(0)2 513 04 48
•info@toerismevlaanderen.be
•www.visitflanders.com

www.brusselsa i r l ines.be

NÜTZLICHE INFORMATIONEN   NÜTZLICHE INFORMATIONEN 
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Belgische Verkehrsämter
DEUTSCHLAND
Tourismus Flandern - Brüssel 
Belgisches Haus
Cäcilienstraße 46
D - 50667 Köln
•Tel.: + 49 (0)221 270 97 70
•Fax: + 49 (0)221 270 97 77
•E-Mail: info@flandern.com 
•www.flandern.com

CESKÁ REPUBLIKA 
Flanderská Turistická 
Informacní Kancelár
Táboritská 23/ 1000 
CZ - 130 87 Praha 3
•Tel.: + 420 267 092 444
•Fax: + 420 267 092 650
•E-Mail: info@flandry.cz 
•www.flandry.cz

ÖSTERREICH 
Tourismuswerbung Flandern - Brüssel 
Mariahilferstraße 121b/ 6. St. 
A - 1060 Wien
•Tel.: + 43 1 596 06 60
•Fax: + 43 1 596 06 95
•E-Mail: office@flandern.at
•www.flandern.at

… DEUTSCHLAND
Auf der Straße: 
E 40 - (Köln-Aachen-Lüttich-Brüssel)

Mit dem Zug:
Zahlreiche Verbindungen zwischen den großen Städten
Deutschlands und Brüssel.
Der Hochgeschwindigkeitszug Thalys fährt täglich von
Köln (bzw. Aachen) nach Brüssel: 1,47 Stunden. Zusätzlich
auch täglich der ICE.
Info : www.thalys.com - www.bahn.de   

www.b-rail.be - www.nmbs.be 

Mit dem Flugzeug:
Zahlreiche Flugverbindungen zwischen den großen
Städten Deutschlands und Brüssel.
www.brusselsairlines.be
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